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24) Dieselben Bescheinigungen wie bei 20 und

21 sind auch, in sofern die Verjähkungszeit nicht

völlig sicher stellt, in Ansehung der vorigen Eigen
thümer des Grundstücks, beizubringen, oder statt
derselbe» aus die in den Art. 2193, 2194 und

2195 vorgeschriebene Weise eurch einen zweimo
natlichen öffentlichen Anschlag das acouirirte
Grundstück von allen früheren Hypotheken zu
befreien.

25) Die oben in Nr. 18 vorgeschriebene Vor

sichtsmaaßregel muß übrigens auch in Ansehung
dieser Hypotheken beobachtet werden.

D. Caution durch Renten und andere

Z m m 0 b i l i a r - G e sä l le.

26) Alle obige Vorschriften gelten auch in An
sehung der zur Caution zu bestimmenden Renten

und Gefälle.

27) Außerdem müssen aber die Debenten die
ser Gefalle, da solche a bg c lößt werden können,
durch einen authentischen Äct von der geschehenen

Cautionsbestellung benachrichtiget werden.

L. Cantionen durch Privat-Obli

gat i 0 n e n.

23) Die zur Caution einzulegenden Prkvat-
Obligationen müssen nach Vorschrift der von dem

Faustpfands geltenden G- setze im Cautions-Znstru-
mente oder einem dem elben angehängten Etat

genau verzeichnet, und demselben im Original bei

gefügt seyn.

29) Die Sicherheit der darin enthaltenen Hy
potheken must nach den unter Lin. CL vorgeschrie

benen Grundsätzen geprüft werden.

Zo) Ueberdies ist aber den dermaligen Schuld
nern in einem authentischen Aet von der geschehe

nen Cautionsbestellung Nachricht zu ertheilen, und
ihre Erklärung, daß sie die Schuld als richtig an

erkenne», und dae Capital ohne Borwissen und

Bewilligung der Finanzbehörde, bei Strafe dop-

pelter Zahlung nicht auszahlen wollen, in auther?
tischer Form beizufügen.

F. Caution durch Staatspapiere.

3) Nur westphalische Reichs-Staafspapiere
werden zur Cautionslcistung angenommen.

32) Um jedem Ansprüche vorzubeugen, ist eine
Bescheinigung des dein Caventen würklich zuste-
henoen Eigenthums derselben beizulegen.

33) Alle dazu gehörigen Zinscoupons, jedoch
mit Ausschluß der des laufenden Jahrs, müssen

ebenfalls beigefügt seyn.

Sämmtliche Einnehmer öffentlicher Gelder,
welchen eine Cautionslcistung obliegt, werden da

her hiermit aufgefordert, ihre nach den obigen
Vorschriften pünctlich abgefaßten Cautions-In-
strumente binnen einer peremtorisä en Frist von

drei Monaten bei den ihnen tm Eingänge dieses

Reglements angezeigien rcspectiven Behörden so
gewiß einzuliefern, als sie sich im entgegengesetzt

Falle der Realisirung des cominirten Präju
dizes :

als ob sie zur hinreichenden Cautionsleistung
nicht im Stande waren, und daher auf die

ihnen anvertraute Cassenbedienung renunciirten,
unfehlbar aussetzen würden.

Die angeordneten Eraminations-Behörden ha
ben statt aller Sporteln und Erpeditr'onskosten zur

Belohnung der dabei zuzuziehenden Rechts-Con-
snlenten, von den Einnehmern i pCt der Cau-

tionssummc, wenn solche unter 2000 Thaler be

trägt. Bei allen höheren Cautionen wird das

Marimum des vem Rechts-Consulenten gebüh

renden Honorarii hiermit auf 20 Thaler festgesetzt,

und sind jene Behörden für die pünktliche und ge

wissenhafte Vollziehung der obigen Vorschriften
und aller Maaßregeln, welche sonst noch zur Si

cherheit der Cautionen nöihig seyn möchten, per
sönlich verantwortlich. '

Cassel den 2osten December 1509.


